
Öffentliche Bekanntmachung

Es ist beabsichtigt, die Eigentümer der beitragspflichtigen
Grundstücke von den nachfolgend genannten Erschließungs-
anlagen gemäß § 133 Abs. 1 BauGB bzw. § 8 KAG zu
An liegerbeiträgen heranzuziehen.

Verzeichnis der erstmalig endgültig hergestellten Er-
schließungsanlagen, die nach den §§ 127 ff. BauGB ab -
zurechnen sind

Stadt-
bezirk   Erschließungsanlage    Abschnitt
Ost       Am Haus Lütz              von Flurstück 1046/Sportplatz
                                                 bis von-Groote-Straße
                                                 einschließlich Stichweg
Süd      Am Schomm                von Fuchskuhlenweg
                                                 bis Stapper Weg
Süd      Am Schomm                von Stapper Weg
                                                 bis Kohrstraße
Ost       Am Schwarzbach        von Hausnummer 14/46 
            - Stichstraße -             bis Hausnummer 36/38
West    An den Holter               von Rönneter bis
            Sportstätten                 Weg Flurstück 283
West    Böcklinstraße              von Hausnummer 89 bis
            - Wohnweg -                Flurstück 295 
West    Böcklinstraße              von Lindberghstraße bis
            - Wohnweg -                Flurstück 296 
Ost       Boettgerstraße            von Hausnummer 9 bis 
                                                 Hausnummer 17
Ost       Bonifatiusstraße          von Pollerhütte bis 
                                                 Stiegerfeldstraße
Süd      Fuchsstraße                von Bachstraße bis 
                                                 Hausnummer 11a/19
Süd      Fuchsstraße                 von Hohenbergstraße bis 
                                                 Hausnummer 31
Süd      Fuchsstraße                 von Hausnummer 19 bis 
            - Wohnweg -               Hausnummer 31
Süd      Memelstraße                von Dohler Straße bis 
                                                 Ende Hausnummer 140

Verzeichnis der Erschließungsanlagen, für die Beiträge
nach § 8 KAG/NW zu erheben sind

Stadt-
bezirk   Erschließungsanlage    Abschnitt
West    Am Wickrather Tor      von Plektrudisstraße bis
                                                 Hausnummer 22/29
Ost       An der Rohrmühle       Von Lürriper Straße bis
                                                 Rohrstraße
West    Bahnstraße                  von Engelsholt bis
                                                 Monschauer Straße
Süd      Dohler Straße              von Geneickener Straße bis
                                                 Bonnenbroicher Straße
Süd      Hoemenstraße             von Burgstraße bis
                                                 Bankstraße
Süd      Hoemenstraße             von Straßburger Allee bis
                                                 Karlstraße
Süd      Marktstraße                 von Harmoniestraße bis
                                                 Hausnummer 31
Nord    Rasseln                        Ortsdurchfahrt
Süd      Römerstraße                von Friedensstraße bis
                                                 Königstraße
Süd      Ruhrfelder Straße        von Kohrbleiche bis
                                                 Duvenstraße
Nord    Scharnhorststraße      von Hohenzollernstraße
                                                 bis Rheinbahnstraße 
Ost       Schonskanterweg       von Hausnummer 34 bis 
            -Stichweg-                   Hausnummer 44

Mönchengladbach, den 11.5.2015

Hans Wilhelm Reiners
Oberbürgermeister
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AMTSBLATT
der Stadt Mönchengladbach

Nr. 14 Jahrgang   41
31. Mai 2015

Der Oberbürgermeister gibt bekannt:



Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Schule und Sport, Abteilung
Sport –, 41050 Mönchengladbach, vergibt
in öffentlicher Ausschreibung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Modernisierung Tennenspielfeld Schlacht-
hofstraße
Bau eines Kunststoffrasenspielfeldes

Art und Umfang der Leistung:
Sportplatzbauarbeiten
Vorarbeiten: (Bauzaun m. Zufahrtstor,
etc.); Herrichten des Baufeldes (Platten
aufnehmen, Kantensteine abbrechen,
Tore/Hülsen sichern, etc.); Abfuhr / Depo-
nierung Beton Metall etc.
Erdarbeiten: Grasnarbe abtragen, Ober-
boden / Tennendeckschicht abtragen;
Planum Wegeflächen / Kunststoffrasen,
Kantensteine setzen, ca. 240 m² Pflaster-
arbeiten, Plattenband herstellen, Liefe-
rung Tragschichtmaterial, Lieferung Ober-
boden, Vegetationstechnische Arbeiten.
Zaunarbeiten: ca. 110 m Barriere un -
verfüllt, ca. 28 m Ballfangzaun H 400 cm,
1 Tor für Ballfangzaun H 400 cm, ca. 6580
m² Kunststoffrasenbelag texturiert / ge-
kräuselt m. verfüllter Polschicht Quarz-
sand / EPDM-Granulat, Linierung: Fußball
Großspielfeld, Jugendspielfeld, American
Football

Aufteilung in Lose:
nein

Ausführungsfrist:
Juli bis September 2015

Nebenangebote werden zugelassen:
nein

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Knecht, Telefon: 02161/25-3932

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014).
Sie können auch angefordert werden 
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 7,50 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
10.06.2015, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
17.06.2015, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 17.06.2015,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 441, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zu -
gelassen (VOB).

Sicherheitsleistung: 3 %

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

- Verpflichtungserklärungen gemäß den
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht, Min-
destlohn) in Verbindung mit § 8 Tarif-
treue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen sowie der §§ 18 (Berücksich-
tigung sozialer Kriterien) und 19 (Frau-
enförderung) Tariftreue- und Vergabe-
gesetz Nordrhein-West falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregisterge-
setzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-

legen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

Zuschlagsfrist:
17.07.2015

Zuschlagskriterien:
90 % Preis
10 % Gewährleistung

Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirks -
regierung Düsseldorf – Dezernat 34 –,
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Bildung, Kultur, Sport –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Tiefbau und Stadtgrün, Abteilung
Straßenneubau, Erschließungen –, 41050
Mönchengladbach, vergibt in öffentlicher
Ausschreibung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Hanns-Martin-Schleyer-Straße

Art und Umfang der Leistung:
Straßenbau, Endausbau

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
50 AT

Nebenangebote werden zugelassen:
Nein

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Meusel, Telefon: 02161/25-9074

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 7,50 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
27.05.2015, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
03.06.2015, 10.30 Uhr
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Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 03.06.2015,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 441, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zu -
gelassen (VOB).

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

- Verpflichtungserklärungen gemäß den
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregisterge-
setzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-

legen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

Zuschlagsfrist:
15.07.2015

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirks -
regierung Düsseldorf – Dezernat 34 –,
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Tiefbau und Stadtgrün, Abteilung
Straßenneubau, Erschließungen –, 41050
Mönchengladbach, vergibt in öffentlicher
Ausschreibung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Jahresrahmenvertrag 2015 / 2016

Art und Umfang der Leistung:
Straßenneubau

Aufteilung in Lose:             Nein

Ausführungsfrist:
01.08.2015 – 31.07.2016

Nebenangebote werden zugelassen:
Nein

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Höhnel, Telefon: 02161/25-9027

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 10,00 EUR
und ist an die Stadtsparkasse Mönchen-
gladbach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
01.06.2015, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
08.06.2015, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 08.06.2015,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus 

Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 441, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zu -
gelassen (VOB).

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

- Verpflichtungserklärungen gemäß den
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregisterge-
setzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-

legen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung des Finanzamtes
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der Krankenkasse
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der Berufsgenossenschaft
• gültige Handwerkskarte/Bescheini-

gung der IHK
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

• Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre
• Liste vergleichbarer Referenzobjekte
• jahresdurchschnittlich beschäftigte Ar-

beitskräfte der letzten 3 Jahre
• Angaben zur technischen Ausrüstung

für die Durchführung der Leistung
• Angaben zum für die Leistung und Auf-

sicht vorgesehenen technischen Per-
sonal
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Zuschlagsfrist:
20.07.2015

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirks -
regierung Düsseldorf – Dezernat 34 –,
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Tiefbau und Stadtgrün, Abteilung
Straßenneubau, Erschließungen –, 41050
Mönchengladbach, vergibt in öffentlicher
Ausschreibung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Soziale Stadt Innenstadtkonzept Rheydt –
Stadtmobiliar C1

Art und Umfang der Leistung:
Liefern und setzen von Stadtmobiliar,
sonstige Tiefbauarbeiten
46 Stk. Bestuhlung demontieren; 320 Stk
Rohrgeländer, Bügel, Poller, Fahrrad -
ständer demontieren und entsorgen;
10 Stk. Rankgerüste abbrechen; 44 Stk.
Bänke liefern und setzen; 175 Stk. Fahr-
radanlehnbügel liefern und setzen; 5 Stk.
Mülleimer und 29 Stk. Poller liefern und
setzen; ca. 500 m² verschiedene Tief- und
Straßenbauarbeiten

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
Juli bis September 2015 

Nebenangebote werden zugelassen:
Nein

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Reichert, Telefon: 02161/25-8586
Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 10,00 EUR
und ist an die Stadtsparkasse Mönchen-
gladbach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -

lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
02.06.2015, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
09.06.2015, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 09.06.2015,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 441, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zu -
gelassen (VOB).

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

- Verpflichtungserklärungen gemäß den
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregisterge-
setzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-

legen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung des Finanzamtes
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der Krankenkasse

• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft

• gültige Handwerkskarte/Bescheini-
gung der IHK

• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur
gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

• Angaben zur technischen Ausrüstung
für die Durchführung der Leistung

• Angaben zum für die Leistung und
Aufsicht vorgesehenen technischen
Personal

Zuschlagsfrist:
21.07.2015

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirks -
regierung Düsseldorf – Dezernat 34 –,
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Tiefbau und Stadtgrün, Abteilung
Unterhaltung öffentl. Grün, Bewirtschaf-
tung komm Waldflächen –, 41050 Mön-
chengladbach, vergibt in öffentlicher Aus-
schreibung

Ort der Leistung:
Stadtgebiet Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung von Holz

Aufteilung in Lose:
6 Lose

Art und Umfang der einzelnen Lose:
Los 1 Birkenmultiplexplatten
Los 2 Siebdruckplatten
Los 3 Kanthölzer / Latten
Los 4 Gartenbauschwellen
Los 5 Halb-Rundhölzer
Los 6 Hartholz

Angebote sind möglich für:
alle Lose

Ausführungsfrist:
Sommer 2015

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Ring, Telefon: 02161/25-6839

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014).
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Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 5,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
03.06.2015, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
10.06.2015, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440
- schriftlich

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVL)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen.

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen.

- Verpflichtungserklärungen gemäß der
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Bindefrist: 22.07.2015

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. § 19/
§22 EG VOL/A.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht
zugelassen (VOL).

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Gebäudemanagement, Abteilung
Gebäudetechnik –, 41050 Mönchenglad-
bach, vergibt in öffentlicher Ausschrei-
bung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Gesamtschule Espenstr. 21 Turnhalle

Art und Umfang der Leistung:
Sanitär, Erneuerung Warmwasserberei-
tung und Sanierung der Duschräume

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
26. – 28. KW 2015

Nebenangebote werden zugelassen:
nur bei gleichzeitiger Abgabe eines
Hauptangebotes

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Hansen, Telefon: 02161/25-8988

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden
unter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-DezernatVI@
moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 7,50 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
03.06.2015, 12.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
10.06.2015, 11.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 10.06.2015,
11.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 441, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zu -
gelassen (VOB).

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarzar-
beiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

- Verpflichtungserklärungen gemäß den
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht, Min-
destlohn) in Verbindung mit § 8 Tarif-
treue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen sowie der §§ 18 (Berücksich-
tigung sozialer Kriterien) und 19 (Frau-
enförderung) Tariftreue- und Vergabe -
gesetz Nordrhein-West falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregisterge-
setzes), welcher
• auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-

legen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung des Finanzamtes
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der Krankenkasse
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der Berufsgenossenschaft
• gültige Handwerkskarte/Bescheini-

gung der IHK
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-
treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

• Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre
• Liste vergleichbarer Referenzobjekte
• jahresdurchschnittlich beschäftigte Ar-

beitskräfte der letzten 3 Jahre
• Angaben zur technischen Ausrüstung

für die Durchführung der Leistung
• Angaben zum für die Leistung und Auf-

sicht vorgesehenen technischen Per-
sonal

Zuschlagsfrist:
22.07.2015

Zuschlagskriterien:
97 % Preis
3 % Gewährleistungsverlängerung
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Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirksre-
gierung Düsseldorf – Dezernat 34 –, Post-
fach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fach -
bereich Gebäudemanagement, Abteilung
Baumanagement –, 41050 Mönchenglad-
bach, vergibt in öffentlicher Ausschrei-
bung

Art des Auftrages:
Bauauftrag

Ort der Ausführung:
Energetische Sanierung Berufskolleg
Volksgarten 124

Art und Umfang der Leistung:
Wärmedämmverbundsystem- und Maler-
arbeiten

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
21.09.2015 – 06.11.2015 

Nebenangebote werden zugelassen:
nur bei gleichzeitiger Abgabe eines
Hauptangebotes

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Karagiannidis, Telefon: 02161/
25-8939

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich
und einzusehen ab sofort beim Dezernat
Planung, Bauen – VI/V – Vergabestelle –,
41050 Mönchengladbach, Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Ober -
geschoss, Zimmer 440 (Telefon 02161/
25-8014). 
Sie können auch angefordert werden un-
ter Fax-Nr. 02161/25-8020 / E-mail
Zentrale-Vergabestelle-
DezernatVI@moenchengladbach.de 
Die Höhe der Entschädigung für die Ver-
dingungsunterlagen beträgt 8,00 EUR und
ist an die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach IBAN: DE 20 310 500 00 00000
66001, SWIFT.BIC: MGLSDE33 zuguns -
ten der Stadtkasse Kassenzeichen
6009.1134.9741 zu überweisen. Die Aus-
händigung bzw. der Versand der Unter -
lagen erfolgt erst nach Vorlage des Nach-
weises der Überweisung (ggf. per Fax
oder E-Mail). Bareinzahlung ist nicht mög-
lich. Eine Erstattung der Entschädigung
erfolgt nicht.

Schlusstermin für die Anforderung von
Unterlagen oder die Einsichtnahme:
08.06.2015, 15.00 Uhr

Ablauf der Angebotsfrist:
15.06.2015, 10.30 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
Vergabestelle, Rath. Rheydt
Markt 11 (Eingang E)
4. Obergeschoss, Zimmer 440

Die Submission findet am 15.06.2015,
10.30 Uhr, Verwaltungsgebäude Rathaus
Rheydt, Markt 11 (Eingang E), 4. Oberge-
schoss, Zimmer 441, statt.
Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten zuge-
lassen (VOB).

Sicherheitsleistung:
Keine

Auf Ziffer 29 der städt. Bedingungen (ZVB)
über die Zahlungsweise wird besonders
hingewiesen.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
Eigenerklärungen zur/zum: 
- Zahlung von Steuern sowie der Bei -

träge zur Sozialversicherung und zur
Berufsgenossenschaft,

- Straf- oder Bußgeldverfahren in den
letzten 2 Jahren nach dem Schwarz -
arbeiterbekämpfungsgesetz oder dem
Arbeitnehmerentsendegesetz

- Erfüllung der gewerberechtlichen Vor-
aussetzungen

- Vorliegen gültiger Arbeitsgenehmigun-
gen

- Verpflichtungserklärungen gemäß den
Vorgaben des § 4 (Tariftreuepflicht,
Mindestlohn) in Verbindung mit § 8 Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein-Westfalen sowie der §§ 18
(Berücksichtigung sozialer Kriterien)
und 19 (Frauenförderung) Tariftreue-
und Vergabegesetz Nordrhein-West -
falen

Über diese Eigenerklärungen hinaus wer-
den folgende Unterlagen gefordert:

Bestätigung der Einwohnermeldebehörde
über die Beantragung der Erteilung eines
Auszuges aus dem Bundeszentralregister
(§ 30 Abs. 5 des Bundeszentralregisterge-
setzes), welcher
• mit dem Angebot vorzulegen ist.
Ausländische Bieter haben gleichwertige
Bescheinigungen ihres Herkunftslandes
vorzulegen. Die Vorlage ist zur Objektivie-
rung der Eigenerklärung erforderlich

Mit dem Angebot sind vorzulegen:
---

Die Erteilung des Auftrages kann von fol-
genden Nachweisen abhängig gemacht
werden:
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung des Finanzamtes
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der Krankenkasse
• aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der Berufsgenossenschaft
• gültige Handwerkskarte/Bescheini-

gung der IHK
• Nachweise zur Beitragsentrichtung zur

gesetzlichen Sozialversicherung und
der gemeinsamen Einrichtung der Ta-
rifvertragsparteien gemäß § 7 Tarif-

treue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen

• Liste vergleichbarer Referenzobjekte

Zuschlagsfrist:
27.07.2015

Zuschlagskriterien:
90 % Preis
10 % Gewährleistungsverlängerung

Zu VOB/A § 12 Abs. 1 Nr. 2 w): Bezirks -
regierung Düsseldorf – Dezernat 34 –,
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Dezernat Planung, Bauen –

Öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 10 Abs. 7 und

Abs. 8 Bundes-
Immissionsschutz gesetz
(BImSchG) in Verbindung
mit  § 21a der 9. BImSchV

I.
Die Stadt Mönchengladbach hat der Fir-
ma RETERRA Service GmbH, Seestr. 2 a,
41065 Erftstadt mit Datum vom
28.05.2015 mit Empfangsbekenntnis ei-
nen Genehmigungsbescheid gemäß §§ 4,
19, 10 Bundes-Immissionsschutzgesetz
(BImSchG) mit folgendem verfügenden
Teil und folgender Rechtsbehelfsbeleh-
rung erteilt:

Verfügender Teil:
Der Firma RETERRA Service GmbH, See-
str. 2 a, 41065 Erftstadt wird unbeschadet
der Rechte Dritter gemäß § 16 und i. V.
mit § 6 Abs. 1 des Gesetzes zum Schutz
vor schädlichen Umwelteinwirkungen
durch Luftverunreinigungen, Geräusche,
Erschütterungen und ähnliche Vorgänge
(Bundes-Immissionsschutzgesetz -Blm-
SchG-) vom 17.05.2013 (BGBl. I S.1274),
in der zurzeit geltenden Fassung, in Ver-
bindung mit Nr. 8.5.1 (G), 8.12.2 (V),
8.11.2.2 (V) und 8.15.3 (V) des Anhangs
der Verordnung über genehmigungs -
bedürftige Anlagen (4. BlmSchV) vom
02.05.2013 (BGBl. I S.973), in der zurzeit
geltenden Fassung, entsprechend dem
Antrag vom 07.11.13, die Genehmigung
zur wesentlichen Änderung der mit
Bescheid 2400-GV 35/98-Hs vom 16.11.
1999 genehmigten Anlage auf dem
Grundstück Hochstr. 101, 41189 Mön-
chengladbach, Gemarkung Wanlo, Flur
21, 27, Flurstücke 8, 11, erteilt.

Gegenstand der wesentlichen Änderung
ist:
➢ Errichtung einer geschlossenen Halle

zum Umschlag von Bioabfällen mit
einer Kapazität von 40.000 Tonnen im
Jahr

➢ Erweiterung des Positivkatalogs um
den Abfallschlüssel 20 03 01 (getrennt
gesammelte Bioabfälle) nur für die
beantragte Umschlaghalle
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➢ Zuordnung der bestehenden Bio -
masseaufbereitung (Brennstofferzeu-
gung) als eigenständige Tätigkeit zur
Ziffer 8.11.2.2 (V) der 4. BImSchV

Im Einzelnen ergibt sich der Umfang der
mit diesem Bescheid genehmigten An -
lagenteile und Nebeneinrichtungen aus
den in Anlage 1 aufgeführten Antrags -
unterlagen.
Sofern sich aus dem Tenor und den fol-
genden Bestimmungen nichts Ab -
weichendes ergibt, ist die Errichtung der
Anlage und deren Betrieb nur in dem Um-
fang genehmigt, wie sie in den mit diesem
Genehmigungsbescheid verbundenen
Unter lagen dargestellt wurden. Maß -
geblich sind die unter Anlage 1 (des
Genehmigungsbescheides) aufgeführten
Antragsunterlagen. 
Die Regelungen, Nebenbestimmungen
und Hinweise der bestehenden Genehmi-
gungsbescheide bleiben weiterhin gültig,
soweit sie nicht durch diesen Bescheid
geändert, ergänzt oder aufgehoben wer-
den.
In Anlage 2 des Genehmigungsbeschei-
des sind Nebenbestimmungen zu den
Bereichen: Allgemeines, Abfallrecht, Im-
missionsschutz, Arbeitsschutz, Baurecht
und Landschaftsschutz festgelegt.

Das Verfahren ist kostenpflichtig. Die 
Kosten des Verfahrens hat die Firma
RETERRA Service GmbH zu tragen.

Der Genehmigungsbescheid enthält fol-
gende Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb
eines Monats nach Zustellung dieses
Bescheides beim Verwaltungsgericht
Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 Düs-
seldorf schriftlich, in elektronischer Form
nach Maßgabe der Verordnung über den
elektronischen Rechtsverkehr bei den
Verwaltungsgerichten und den Finanz -
gerichten im Lande Nordrhein-Westfalen
(ERVVO VG/FG) oder zur Niederschrift des
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle des
Gerichts Klage erhoben werden.
Wird die Klage schriftlich erhoben, so sol-
len ihr Abschriften für die übrigen Beteilig-
ten beigefügt werden.
Falls die Frist durch das Verschulden einer/
eines von Ihnen Bevollmächtigten ver-
säumt werden sollte, würde dessen Ver-
schulden Ihnen zugerechnet werden

II.
Die Entscheidung über den Antrag auf
Erteilung der Genehmigung für o.g. Vor -
haben wird hiermit gemäß § 21a der
Verordnung über das Genehmigungs -
verfahren -9.BImSchV- öffentlich bekannt
gemacht.

Eine Ausfertigung des Genehmigungs -
bescheides mit Begründung und Antrags-
unterlagen liegt nach der Bekanntma-
chung für zwei Wochen im Zeitraum vom
01.06.2015 bis einschließlich 17.06.2015
an folgenden Stellen zur Einsicht aus:

Stadt Mönchengladbach, Fachbereich Geo -
informationen und Grundstücksmanage-
ment, Geodatenzentrum, Rathaus Rheydt,
Eingang G (Karstadtgebäude), 2. Etage,
Zimmer 2004, Markt 11, 41236 Mönchen-
gladbach, während der Dienststunden
(am 05.06. ist das Rathaus geschlossen): 
Montag bis Mittwoch
von 07:45 bis 12:30 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Donnerstag von 7:45 bis 16:30 Uhr 
Freitag von 07:45 bis 11:00 Uhr

Gemeinde Jüchen, Amt für Stadtentwick-
lung, Zimmer 115, Am Rathaus 5, 41363
Jüchen 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr 
Montag bis Mittwoch
von 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der
Bescheid auch gegenüber Dritten, die
keine Einwendungen erhoben haben, als
zugestellt. 

Stadt Mönchengladbach, 31. Mai 2015
Der Oberbürgermeister 
Fachbereich Umweltschutz
und Entsorgung 
116-II.0002/13/64.20-RETERRA 
Im Auftrag 
Weinthal 
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Aufgebot
eines Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte ver -
lorengegangene Sparkassenbuch, aus -
gestellt von der Stadtsparkasse Mön-
chengladbach, ist die Kraftloserklärung
be antragt worden:

Sparkassenbuch-Nr.:

3502227659

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten
Sparkassenbuches wird aufgefordert, bin-
nen drei Monaten, spätestens am 12. Au-
gust 2015, seine/ihre Rechte anzumelden
und das Sparkassenbuch vorzulegen, an-
dernfalls wird dieses für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach, den 13. Mai 2015

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand

Kraftloserklärung
eines Sparkassenbuches

Das nachstehend aufgeführte verloren -
gegangene Sparkassenbuch, ausgestellt
von der Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach, wurde am 08.05.2015 durch Be-
schluss des Sparkassenvorstandes für
kraftlos erklärt:

Sparkassenbuch-Nr.:

3402295947

Dieser Beschluss des Sparkassenvorstan-
des kann nur durch Klage nach Maßgabe
der §§ 957, 958 ZPO angefochten wer-
den.

Mönchengladbach, den 8. Mai 2015

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand
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